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durch die iedertäufer herabge türzt und 3zUum Bau einer Ba tion
reuztor verwandt wurden. Sie  ind dann 897/98 Uunter Leitung von

Max Geisberg ausgegraben und bilden heute enne Zierde des Landes
mu eums uin Mün ter. Apfel tae be chreibt  ie  orgfältig und geht
dann ihren Beziehungen gur Kölner, belgi chen und franzö i che
Pla tik nach Be onders wichtig aber  ind die Beziehungen 3ur raß
burger Pla tih, die der Verfa  er neu aufgedeckt hat Daß un  einer
Arbeit auch die übrige eitg Pla tik We tfalens heranzieht,
 o das Domportal Paderborn,  o die e ta Uund hnago Aus der
orhalle des Mindener Doms,  o die Apo tel QAus Metelen und Laer,
 o die Madonna QAus der Prop teikirche In ortmun i t be onders
erfreulich. Be onders intere  an i t auch, daß Apfel tae über
eugend die Verbindungslinien aufwei t, die wi chen den Pla tiken
des Peter-Portals Kölner Dom Uund denen des Südportals der
Soe ter Wie enkirche 1390 und den Chorfiguren des Kölner Doms
mit denen in der Wie enkirche 385—1395 e tehen; eben o auch, daß

auf die Abhängigkeiten der Lübecher Pla tik von der Madonna
der Paulikirche in oe inwei t. Kriti ch i t anzumerken, daß pfel  ·
 taedt etliche Male von den verlorengegangenen oder zer törten Bild
werken den ver chiedenen ortalen der Wie enkhirche  pricht Die
Soe ter weiß nicht das inde te von Bilder türmerei wie
in Mün ter. Im Gegenteil hat die evangeli che Partei wohl Uunter dem
Einfluß ihres Führers, des großen Kupfer techers Aldegrever, immer
wieder etwa aufkommende bilder türmeri che Tendenzen  ich
ewandt. Auch von  on tigen  päteren Zer törungen oder Verlu ten
i t nicht das inde te ekannt Es wird chon  o  ein, daß die Bild—
werke, für die die Architektur allerdings den Platz vorge ehen +  H,
bei die en Ortalen niemals ertigge tellt worden  ind, wie denn au
die 1421 begonnenen Türme nie im Mittelalter 3u Ende geführt
worden  ind larenbach.
2 A  ießen  ei ereits hingewie en auf eine Arbeit von Leni

Telger Die Mün terkirche Herford Ihre bau
ge ch  che Uund entwicklungsge chichtliche tel
ung Doktordi  ertation, veröffentlicht un der We tfäli chen Zeit 
 chrift Band Regensberg che Bu  andlung In Mün ter 1936;

mit 61 A  ildungen.
Die Arbeit  oll  päter eingehender gewürdigt werden, wenn auch

die übrigen mit von Grabungen durchgeführten, bauge chicht
en Unter uchungen über andere Großkirchen Im ruck
vorliegen, etwa Bödecker Über die Marienkir in Lipp tadt,
Fräulein Richards über die Petrikirche in oe Es  ei nur

chon der Freude Ausdruck gegeben über die Tat ache, daß die un t
 ich durch Einzelunter uchungen den bedeutenden kirch

en Bauwerken We tfalens zuwendet.
Borgeln (Kr larenbach


